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Amtliche Bekanntmachungen 
 
 

Info-Blatt online 
 
Wir möchten Sie hiermit nochmals darauf hinweisen, dass unser Informationsblatt nicht nur 
in Papierform, sondern auch als PDF-Datei im Internet über unsere Homepage zum 
Download zur Verfügung steht. 
Sie finden die Datei unter www.sparneck.de im Bereich „Rathaus & Bürgerservice – Service - Mitteilungsblatt“.  
Hier haben Sie auch die Möglichkeit, auf vorhergehende Ausgaben zurückzugreifen. 
 

 

Information zu den Tiefbausanierungsmaßnahmen 2020 in der Münchberger Straße  
 
Der Gemeinderat des Markt Sparneck hat im Haushaltsplan 2020 den 
Neubau der Wasserleitung in der Münchberger Straße, zwischen Jo-
sef-Müller-Str. und Weißdorfer Str. beschlossen. 
 
Die Firma „VSTR AG“ aus Rodewisch hat den Auftrag vom Markt 
Sparneck erhalten und am 17.08.2020 mit den Bauarbeiten begonnen. 
 
Es ist vorgesehen, dass die Wasserleitung von der Josef-Müller-
Straße beginnend abschnittsweise in Richtung Ortsmitte verlegt wird. 
Der Landkreis Hof wird nach Fertigstellung der Leitungsverlegung eine 
neue Asphaltschicht im Fahrbahnbereich aufbringen lassen. 
 
Es obliegt grundsätzlich der Baufirma für Baustellensicherheit zu sorgen und den Zugang zu den be-
treffenden Anwesen zu gewährleisten. Eine Zufahrt zu den Anwesen ist während der Bauzeit jedoch 
nur bedingt möglich.  
 
Nach Auskunft der Firma Böhme, Rehau, fährt die Müllabfuhr nicht in den Baustellenbereich. Des-
halb müssen die Mülltonnen an die nächst möglichen Einmündungsbereiche der abgehenden Stra-
ßen gebracht werden. Wir bitten um Verständnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

http://www.sparneck.de/
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AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Sitzung des Marktgemeinderates am 
17.07.2020, Protokollauszug 
 
Kommunales Förderprogramm nach Nr. 
20.1 StBauFR 2007 für das Anwesen 
"Karl-Flehmig-Straße 6" 
 
Es wurde ein Förderantrag mit den erforder-
lichen Anlagen für das Anwesen Karl-Fleh-
mig-Straße 6 beim Markt Sparneck einge-
reicht. An die Fassade soll ein Wärmedämm-
verbundsystem angebracht werden. 
 
Der Marktgemeinderat stimmt dem Förder-
antrag für das Anwesen Karl-Flehmig-Straße 
6 zu.  
 
Behandlung der Empfehlungen aus der 
Sitzung des Finanzausschusses vom 
15.06.2020 
 
Verschiebung/Streichung von Investitio-
nen aus dem Haushalt 2020 
 
Zusammengefasst stellt sich die Frage, wel-
che Baumaßnahmen/Investitionen man trotz 
der Veranschlagung im diesjährigen Haus-
halt zurückstellt auf Folgejahre oder ggf. 
dauerhaft streicht. Aus dem Finanzaus-
schuss vom 15.06.2020 kamen dazu fol-
gende Empfehlungen: 

- Rathausumbau (barrierefreier Zugang 
und Schaffung öffentl. WC): Einsparung 
20.000 € 

- Neugestaltung Außenanlagen Schule: 
Einsparung 50.000 € 

- Erwerb des Kindergartens: Einsparung 
110.000 € 

- Reduzierung des Ausgabeansatzes für 
Radwegebau nach Sparneck auf 6.000 € 
für Grunderwerb wegen verspätetem 
Baubeginn erst im September 2020: Ein-
sparung 15.000 € 

- Umzug Bauhof in altes Feuerwehrgerä-
tehaus Peuntstraße: Einsparung 30.000 € 

- Hochbaumaßnahme Hochbehälter Was-
serversorgung: Einsparung 73.600 € 

- Bei dem Ausgabeansatz für die Wasser-
versorgung (Sanierung der Aufberei-
tungsanlage/Einzäunung Sammel-
schacht) von 145.000 €, den der Finanz-
plan für 2021 vorsieht, erfolgt dagegen ein 
teilweises Vorziehen auf 2020 i. H. v. 
40.000 € 

- In Sachen Blumenau 8 findet eine Strei-
chung des Ansatzes von 60.000 € für die 
Dacherneuerung statt 

- Der Ansatz für die Planungskosten betref-
fend die Erweiterung des Baugebiets am 
Kirchfeld wird gestrichen: Einsparung 
10.000 € 

 
 
Unterm Strich ergibt sich durch die vorste-
henden Verschiebungen eine Entlastung des 
Vermögenshaushalts 2020 i. H. v. 328.600 €. 
 
 
Der Marktgemeinderat Sparneck beschließt 
eine Verschiebung der aufgeführten Investi-
tionen. Inwieweit eine Einplanung in die 
Haushaltsjahre 2021 ff. vorgenommen wird, 
entscheidet man bei den jeweiligen Haus-
haltsberatungen. 
 
 
Festlegung der Realsteuerhebesätze für 
das Haushaltsjahr 2021 
 
In der Gemeinderatssitzung am 22.05.2020 
wurde beschlossen, dass aufgrund des dra-
matischen Gewerbesteuereinbruches eine 
Überbrückungsbeihilfe vom Freistaat Bayern 
für das Haushaltsjahr 2020 beantragt wird.  
 
Bei der nachfolgenden Finanzausschusssit-
zung am 15.06.2020 wurden die Möglichkei-
ten erörtert, wie ein Antrag Aussicht auf Er-
folg haben kann.  
 
Ein Kriterium für die Gewährung von Über-
brückungsbeihilfen ist, dass alle sonstigen 
Einnahmemöglichkeiten ausgeschöpft wer-
den. Neben kostendeckenden Gebühren für 
Wasser und Abwasser sind die Hebesätze 
der Realsteuern (Grund- und Gewerbesteu-
ern) mindestens in Höhe des Landesdurch-
schnitts festzusetzen. 
 
 

Der Finanzausschuss schlägt vor, die He-
besätze ab 2021 entsprechend dem Durch-
schnitt des Landes anzupassen: 
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 Aktuelle 
Hebesätze 
 i. v. H. 

Erhö-
hung (um 
Punkte) 

Hebesätze 
ab HH-Jahr 
2021 

Prozentuale 
Erhöhung 

Landes- Ø 
2019 
(lt. Anlage) 

Landkreis-Ø 
2020 
(lt. Anlage) 

Grundsteuer A 335 35 370 10,4 % 362 340 

Grundsteuer B 325 25 350 7,7 % 347 336 
Gewerbesteuer 325 5 330 1,5 % 327 337 

 
 
Der Gemeinderat Sparneck legt ab dem 
01.01.2021 folgende Realsteuerhebesätze 
fest: 
 

Grundsteuer A :       370 v. H. 
Grundsteuer B : 350 v. H. 
Gewerbesteuer : 330 v. H.  
 
 
Entscheidung über prozentuale Raten-
zahlungshöhen bei den Verbesserungs-
beiträgen für Wasserversorgung/Ab-
wasserbeseitigung 
 
Der Haushalt 2020 sowie der darin enthal-
tene Finanzplanungszeitraum für die 
Folgejahre sieht entsprechend dem ge-
planten Baufortschritt die Einhebung von 
Vorauszahlungen auf die Verbesserungs-
beiträge bei Wasserversorgung (4 Jahres-
raten) und Abwasserbeseitigung (2 Jahres-
raten) vor. Angesichts der schwierigen 
Haushaltslage des Markts Sparneck und 
der zu erwartenden Baukostensteigerung 
lt. aktuellem Vergabevorschlag des Ingeni-
eurbüros bestünde die Möglichkeit, dass 
man bereits in 2020 die Vorauszahlungen 
zu 100 % einhebt. Davon hat der Marktge-
meinderat einstimmig abgesehen. 
 
Bei der Wasserversorgung erwartet der 
Markt Sparneck insgesamt 1.906.210 € 
netto an Verbesserungsbeitragseinnah-
men.  
 
Bei der Abwasserbeseitigung erwartet der 
Markt insgesamt 614.063 € brutto an Ein-
nahmen aus Verbesserungsbeiträgen.  
 
Herr Endrejat erkundigt sich, ob die Grund-
satzentscheidung vom Ende 2019 betref-
fend den Verteilungsschlüssel 80 : 20 (Ver-
besserungsbeiträge : Gebührenaufwand) 
steht oder nochmals angetastet werden 
soll. Erster Bürgermeister Schreiner teilt 
dazu mit, dass der im Marktgemeinderat 

gefasste Grundsatzbeschluss bei der Erhe-
bung der Vorauszahlungen auf die Verbes-
serungsbeiträge unverändert bleibt. Ledig-
lich im Falle einer exorbitanten Kostenstei-
gerung bestünde dazu nochmals Diskussi-
onsbedarf.  
 
Die heuer zu verbescheidenden Voraus-
zahlungen auf die Verbesserungsbeiträge 
werden mit den jeweiligen Prozentsätzen 
auf die Kalenderjahre ab 2020 verteilt. 
 
Wasserversorgung  
 
2020: 45 %  
2021: 31 % 
2022: 12 % 
2023: 12 %  
 
Abwasserbeseitigung 
 
2020: 57 %  
2021: 43 %  
 
Unmittelbar nach Beendigung und Abrech-
nung aller Baumaßnahmen hat für die Bei-
tragssätze eine Nachkalkulation zu erfol-
gen. Auf dieser Grundlage muss der Markt-
gemeinderat eine Entscheidung über die 
Verteilung der Investitionskosten auf Bei-
träge und Gebühren treffen. 
 
 
 
Behandlung von Baugesuchen 
 
Behandlung eines Baugesuches; Bran-
denstumpf 
 
Anbau an das vorhandene Wohnhaus auf 
Fl.Nr. 1698, Gmkg Sparneck, Branden-
stumpf 3. 
 
Gegen das im gemeindlichen Bauplanver-
zeichnis unter Nr. 05/2020S registrierte 
Bauvorhaben bestehen seitens des GR 
keine Bedenken und Einwände. Das ge-
meindliche Einvernehmen wird erteilt. Herr 
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Endrejat enthält sich wegen persönlicher 
Beteiligung. 
 
 
Behandlung eines Baugesuches; 
Stockenroth, Fl.Nr.: 1443/3 und 1443/10, 
Gmkg Sparneck 
 
Es wird die Errichtung eines Einfamilien-
wohnhauses mit Einliegerwohnung in 
Germersreuth auf den Grundstücken mit 
den Fl.Nrm.: 1443/3 und 1443/10, Gemar-
kung Sparneck beabsichtigt. Für diesen 
Bereich gibt es keinen Bebauungsplan. 
Deshalb findet § 34 Baugesetzbuch 
(BauGB) Anwendung, wonach sich Vorha-
ben in die vorhandene Umgebungsbebau-
ung einfügen müssen. Dies ist in dem kon-
kreten Fall zutreffend.  
Die Abstandsfläche von der nördlichen Ga-
ragenwand fällt teilweise auf das Nachbar-
grundstück Germersreuth 35. Eine Ab-
standsflächenübernahmeerklärung der ET 
liegt vor. 
 
Gegen das im gemeindlichen Bauplanver-
zeichnis unter Nr. 06/2020S registrierte 
Bauvorhaben bestehen seitens des GR 
keine Bedenken und Einwände. Das ge-
meindliche Einvernehmen wird erteilt. 
 
 
Sonstiges 
 
Der neue Geschäftsführer Verwaltung und 
Finanzen beim Abwasserverband Saale, 
Herr Hauer, erklärte sich vor einigen Tagen 
bereit, dass er dem Marktgemeinderat 
Sparneck in einer Sitzung öffentlich Rede 
und Antwort zu allen Themen der Abwas-
serbeseitigung stehen wird. Bekanntlich 
ruft ja der Modus der Abrechnung der Be-
nutzungsentgelte, die der Markt Sparneck 
an den Abwasserverband Saale zu zahlen 
hat, regelmäßig Unmut hervor, da dieser 
aus Sicht der Marktgemeinde zu sehr den 
Fremdwasseranteil gewichtet und die 
Schmutzfracht der Abwässer, insbeson-
dere aus der Industrie, vernachlässigt. 
 
 
Bei der Gemeinde wurde von einem Anlie-
ger der Rosmarienstraße ein Antrag auf 
Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h 
und rechts vor links Regelung an der Sack-

gasse zu den Anwesen 6, 8 und 10 abge-
geben. Die Sachlage wurde vom Bauamt 
geprüft und mit der PI Münchberg wie folgt 
abgestimmt: 
Die Sackgasse zu den Häusern 6, 8 und 10 
ist als Ortsstraße gewidmet. Dies bedeutet, 
dass an besagter Einmündung bereits 
rechts vor links gilt. Um diese Situation 
noch eindeutiger darzustellen wird vor der 
Einmündung das Verkehrszeichen 102 
„Achtung Kreuzung oder Einmündung“ und 
zusätzlich ein Straßennamenschild mit dem 
Hinweis zu den anliegenden Anwesen auf-
gestellt. 
Von einer Geschwindigkeitsreduzierung 
auf 30 km/h wird vorerst abgesehen, weil 
die Rosmarienstraße, bedingt durch ihre 
Bauart und die beengten Verhältnisse, oh-
nehin eine Anpassung der Geschwindigkeit 
erfordert. Außerdem soll die Verdeutli-
chung der rechts vor links Situation den 
Verkehr zusätzlich bremsen. 
 
 
Wasserversorgung - Einzäunung der Quell-
fassungen 
Das IB USS-Consult hat in seiner Dringlich-
keitsliste zur Sanierung der Wasserversor-
gungsanlage die Einzäunung der Quellfas-
sungen am Hochbehälter Sparneck mit 
Kosten von 145.000,00 € netto geschätzt.  
Nach der Suche nach einer günstigeren Lö-
sung wurde in Erwägung gezogen, die Ein-
zäunung von den Mitarbeitern des Bauhofs 
erstellen zu lassen. Für das Zaunmaterial 
wurden 2 Angebote eingeholt, welche dem 
Finanzausschuss bereits zur Kenntnis ge-
geben wurden. Wenigstnehmender war 
hier die Firma HTI Gienger KG aus dem 
Markt Schwaben zum Angebotspreis von 
12.266,07 € brutto. Diese hat den Auftrag 
erhalten.   
 
Rückbau der Gebäudeecke an der Apo-
theke Sparneck zur Verbreiterung des Geh-
weges. 
Bei einem Ortstermin am 29.06.20 hat die 
Eigentümerin generell für den Rückbau der 
Gebäudeecke ihre Zustimmung erteilt.  
In Folge dessen hat die Bauverwaltung 
zwei Ingenieurbüros um Stellungnahme 
gebeten. Diese führten dazu aus, dass sich 
im Gebäude ein Deckengewölbe befindet 
und die Gebäudeecke als Strebepfeiler fun-
giert. Von einer Schwächung des Pfeiler-
querschnittes wird dringend abgeraten.  
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Von der Durchführung dieser Maßnahme 
sollte zwingend abgesehen werden. 
 
Alternativ wird beim LRA angefragt, ob im 
Zuge des Straßenbaus HO 18 an gleicher 
Stelle eine Verbreiterung des Gehweges 
vorgenommen werden kann. Die Kosten 
trägt der Markt Sparneck. 
 
 
Fremdwasserproblematik Abwasserka-
nalisation 
Auskunft Herr Weiß vom Wasserwirt-
schaftsamt (WWA) Hof in Sachen „Richtli-
nien für Zuwendungen zu wasserwirt-
schaftlichen Vorhaben“ (RZWas): Die Mit-
arbeiter der Wasserwirtschaftsämter be-
kommen zunächst intern mitgeteilt, wie die 
RZWas ab 01.01.2022 aussehen wird. 
Nach derzeitigem Stand ist nicht davon 
auszugehen, dass sich gravierende Ände-
rungen gegenüber der jetzigen Version er-
geben. Somit ist auch nicht mit einer Bezu-
schussung unserer Fremdwasserproble-
matik zu rechnen, mit der der Markt Spar-
neck derzeit beschäftigt ist. Das hält Herr 
Weiß für sehr unwahrscheinlich, dass hier-
für ein neuer Fördertatbestand eröffnet 
wird. Das „Umklemmen“ der Einleitungen 

vom Kanal weg in ein Gewässer 3. Ord-
nung (z. B. ein Bach, Graben oder sonsti-
ger Vorfluter) ist lt. WWA Hof als unproble-
matisch anzusehen. Hierzu sollte zumin-
dest eine Information der Behörde erfolgen, 
damit man dort weiß, in welcher Größen-
ordnung (Liter pro Sekunde) eine Einleitung 
in ein Gewässer in der Zukunft stattfindet. 
 
Auskunft Herr Spaderna vom Amt für Länd-
liche Entwicklung (ALE) wegen des Pro-
jekts boden:ständig. Dieses beinhaltet aus-
schließlich Beratungsleistungen. Die Um-
setzung ist dann aber Sache von den Ge-
meinden, auch in finanzieller Hinsicht. Vor-
rangig geht es hierbei auch um Schutz vor 
Hochwasser/Erosion sowie Gewässer-
schutz. Das Projekt bodenständig ist daher 
– leider – im Fall der Fremdwasserbeseiti-
gung aus den Abwasserkanälen in Spar-
neck nicht möglich. 
 
Grundschule 
 
Die Grundschule Weißdorf-Sparneck erhält 
im kommenden Schuljahr eine neue Schul-
leiterin. Frau Katharina Kolb tritt ab Sep-
tember 2020 ihr Amt in Weißdorf-Sparneck 
an.  
 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 
Es wurde festgestellt, dass bei verschiedenen Grundstücken, insbesondere in Neubaugebieten, die 
Äste von Bäumen und Sträuchern in den Verkehrsraum hineinragen. Wir möchten ausdrücklich da-
rauf hinweisen, dass über dem Fahrbahnbereich ein Lichtraumprofil von mindestens 4,50 m und im 
Gehwegbereich ein solches von 2,50 m vorhanden sein muss. 
 

Die betroffenen Grundstückseigentümer werden deshalb gebeten, ihrer Verpflichtung gemäß dem 
Bayer. Straßen- und Wegegesetz nachzukommen und ihre Sträucher zurück zu schneiden. Bei 
Nichtbeachtung müsste eine Ersatzvornahme angeordnet werden. Wir hoffen jedoch, dass es sol-
cher Maßnahmen nicht bedarf.  
 
 

Betrieb von Rasenmähern 
 
Nach den Bestimmungen der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung dürfen Rasenmäher an 
Werktagen nur noch in der Zeit von  
 

07.00 – 20.00 Uhr 
betrieben werden. Der Betrieb von Rasenmähern an Sonn- und Feiertagen ist nicht erlaubt. 
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Presseinformation 
 

40 Jahre Abfallzweckverband Stadt und Landkreis Hof 
 
Seit nunmehr 40 Jahren kümmert sich der Abfallzweckverband Stadt und Landkreis Hof (AZV Hof) um die Abfallentsor-
gung im Verbandsgebiet. Am 6. August 1980 wurde er durch Veröffentlichung im Regierungsamtsblatt offiziell gegründet. 
Anlass für die Gründung des AZV Hof war damals der gemeinsame Betrieb der Deponie Silberberg.  
 
Wurden anfangs die Geschäfte des Zweckverbandes noch von den Referaten der Stadt Hof mitverwaltet, erhielt der AZV 
1991 einen eigenen Geschäftsführer und eigene Räumlichkeiten am Kirchplatz 10 in Hof.  
 
Insbesondere Anfang der 90er Jahre kamen neue Aufgaben hinzu. Die Verfüllung der Deponie Silberberg schritt stark vo-
ran, es gab neue gesetzliche Vorgaben und die Erwartungen der Bürger an eine Weiterentwicklung der Abfallentsorgung 
nahmen zu. 
 
So entstanden 1992 bis 1994 acht Wertstoffhöfe. Das Wertstoffmobil tourte 1992 erstmals durch die Gemeinden des 
Landkreises Hof. Neben der mobilen Problemabfallsammlung entstand 1992 eine stationäre Sammelstelle am Wertstoffhof 
Hof. In Kooperation mit örtlichen Landwirten wurden ebenfalls 1992 neun Kompostanlagen zur Kompostierung von Grün-
gut und zum Teil Bioabfälle gebaut. 1995 war die Biotonne flächendeckend eingeführt. Der AZV Hof übernahm die Verant-
wortung für die gesamte Verwertung der verschiedenen Abfälle wie Papier, Bioabfall, Grüngut, Altholz etc. Zur Gewährung 
der Entsorgungssicherheit für den Restmüll wurde 1994 ein Vertrag mit dem Zweckverband Müllverwertung Schwandorf 
(ZMS) geschlossen, der das Müllkraftwerk in Schwandorf betreibt. Im Jahre 2004 wurde der AZV Vollmitglied beim ZMS. 
Zur Umladung des Restmülls baute der ZMS im Jahr 2005 eine Umladehalle auf dem Gelände der ehemaligen Deponie 
Silberberg. Seit dem Jahr 2002 stellt sich der AZV erfolgreich der jährlichen Überprüfung als zertifizierter Entsorgungsfach-
betrieb. 2004 übernahm der AZV Hof das Geschirrmobil von der Stadt Hof und intensivierte das Angebot zur Abfallvermei-
dung. 
 
2009 lagerte der AZV Hof die letzte Tonne auf der Deponie Silberberg ab. Im Rahmen der Stilllegung schlossen sich in 
den Folgejahren zahlreiche, umfangreiche Baumaßnahmen an.  
Als Ersatz für die stillgelegte Deponie wurden Kooperationen mit den Landkreisen Wunsiedel (2005) und Tirschenreuth 
(2010) eingegangen, um deponiefähige Abfällen wie Asbest, Mineralwolle, kontaminierten Bauschutt etc. weiterhin entsor-
gen zu können. 
 
Die Wertstoffhöfe wurden aufgrund des hohen Zuspruchs im Laufe der Jahre vergrößert und ausgebaut. 2009 richtete der 
AZV Hof das AbfallServiceZentrum auf der ehemaligen Deponiefläche ein. Dort werden seitdem auch aus dem gewerbli-
chen Bereich diverse Abfälle angenommen und die Wertstoffe von den Wertstoffhöfen und –mobilen umgeschlagen. 2013 
startete der AZV Hof mit der Altkleidersammlung an den Wertstoffinseln und 2016 mit dem Projekt eTonne und eBox.   
                        
Seit Beginn des Jahres 2015 werden die Bioabfälle aus der Tonnenleerung in Stadt und Landkreis Hof nicht mehr an eini-
gen der Kompostplätze verarbeitet, sondern in der Nassvergärungsanlage der Fa. RSB in Rehau-Wurlitz. Neben Gas, 
Strom und Abwärme wird dort auch Dünger für die Landwirtschaft und den Landschaftsgartenbau erzeugt. 
 
Begleitet wurden diese Entwicklungen von einer intensiven Abfallberatung und Öffentlichkeitsarbeit. Waren am Anfang 
Lösungen wegen Geruchsproblemen an der Deponie Silberberg gefragt, legt der AZV heute Wert darauf den Bürgern in 
den Sozialen Medien zielgerichtete Informationen zu vermitteln. Der Abfallkalender ist seit 1992 stetiger Begleiter der Bür-
ger. Zum Publikumsmagnet hat sich das alle zwei Jahre stattfindende Wertstoffhof-Festla entwickelt. Die 1991 begonnene 
Umweltbildung konnte durch die Einstellung einer pädagogischen Fachkraft im Jahr 2010 intensiviert werden. Die Umwelt-
bildungsarbeit wurde durch die Unesco ausgezeichnet und trägt das Qualitätssiegel „Umweltbildung.Bayern“. Auf internati-
onaler Ebene gab es gemeinsame Wettbewerbe und mehrmaligen Stipendiatenaustausch mit Brasilien und Polen, Füh-
rungen, gegenseitige Besuche und vieles mehr. In Sachen Abfallvermeidung startete 2018 in Verbindung mit dem Hof-
Becher die Kampagne #lassihnverschwinden. 
 
Näheres zu 40 Jahren AZV sowie detaillierte Informationen zur Deponie Silberberg finden sich auf der Internetseite des 
AZV www.azv-hof.de 

http://www.azv-hof.de/
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Bevölkerungsstand 
 

Am Stichtag 31.07.2020 lautet der Bevölkerungsstand des Marktes Sparneck: 
        (Vergleich:  30.06.2020) 
Gesamteinwohnerzahl:  1704  1693 
 

Davon      
Hauptwohnsitze:   1600  1589 
Nebenwohnsitze:     104    104 
 

 

Fundsachen 
 
Beim Fundamt im Rathaus in Sparneck wurden folgende Fundsachen abgegeben: 
 
1 Kindergeldbeutel 
1 Kinderschirmmütze und Kinder-Mundnasenschutz 
 

Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentümern während der allgemeinen Dienst-
stunden abgeholt werden. 

 
 
 
 
Musikschule Landkreis Hof wieder offen für jedermann 
 
LANDKREIS HOF – Rückkehr zur Normalität. Die Musikschule des Landkreises Hof hat die corona-
bedingte Schließung gemeistert. Die Mitarbeiter der Einrichtung freuen sich, aber dem 14. Septem-
ber 2020 wieder flächendeckend Musikschulunterricht im Landkreis Hof anbieten zu können. Wer 
den Einstieg in die Welt der Musik sucht, ein Instrument erlernen möchte oder mit anderen gemein-
sam musizieren oder singen will, kann sich jederzeit an die Musikschule Landkreis Hof wenden.  
Die Musikschule verfügt über ein breites musikalisches Bildungsangebot, flächendeckende Unter-
richtsangebote und Wohnortnähe, sozial verträglich gestaltete Unterrichtsgebühren für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Die Lehrkräfte der Musikunterricht sind fachlich und pädagogisch quali-
fiziert, sie finden und fördern musikalische Begabungen bis hin zur Studienaufnahme. Anmeldungen 
werden jederzeit entgegengenommen, unter anderem für die Instrumente Klarinette, Saxophon, Kla-
vier, Keyboard, Quer- und Blockflöte sowie Violine. Es kann kostenlos und unverbindlich ein indivi-
dueller Schnuppertermin vereinbart werden. Infos und Anmeldung bei der Musikschule des Land-
kreises Hof, Ludwigstraße 7, in Hof sowie telefonisch unter 09281 7145-15 und per E-Mail an  
info@musikschule-landkreis-hof.de 
 

 

Entlastende Angebote für pflegende Angehörige im Hofer Land 

Zu Beginn des Jahres wurden in Zusammenarbeit mit verschiedenen Kooperationspartnern bedarfs-
orientierte Angebote zur Entlastung und zur Information pflegender Angehöriger auf den Weg ge-
bracht und in der Broschüre „Zu Hause pflegen. Gesund und informiert bleiben.“ veröffentlicht.  
Ab März 2020 mussten jedoch alle Veranstaltungen Corona bedingt abgesagt werden. Nun werden 
einige Anbieter im Herbst 2020 wieder starten und die Angebote unter Berücksichtigung entspre-
chender Hygieneregeln für pflegende Angehörige organisieren.  
Die Gesundheitsregion plus Stadt und Landkreis Hof hat die Veranstaltungen zusammenge-
fasst und gibt einen Überblick mit allen relevanten Informationen.  
 
Sie finden die Datei unter auf unserer Homepage unter:   
www. Weissdorf\Leben\Senioren u. Menschen mit Behinderung  

mailto:info@musikschule-landkreis-hof.de
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Über die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anlässlich unserer 
 

Diamantenen Hochzeit 
 

haben wir uns sehr gefreut und möchten uns auf diesem Wege bei allen Freunden  

und Bekannten recht herzlich bedanken. 
 

Sparneck, im August 2020     Erika und Willy Schatz 
 

 

 
Kirchliche Nachrichten 
 

Evangelisches Pfarramt Sparneck 
GOTTESDIENSTE  

September 

06.09.20 13. So n. Trinitatis    09.00 Uhr Gerisch 

08.09.20 Schulanfangsgottesdienst   08:30 Uhr Scheirich  

  (Informationen über Schule) 

13.09.20 14. So n. Trinitatis    09.00 Uhr Bergmann 

20.09.20 15. So n. Trinitatis    09.00 Uhr Scheirich  

27.09.20 16. So n. Trinitatis    09.30 Uhr Scheirich  

  Jubelkonfirmation 

 
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Zell im Fichtelgebirge 
 

Gottesdienste: 
Sonntag, 06.09.2020  10.15 Uhr Gottesdienst (Prädikant Hoechstetter) 
 

Dienstag, 08.09.2020  Schulanfangsgottesdienst (Pfarrer Scheirich) 
    (Informationen über die Schule) 
Sonntag, 13.09.2020  10.15 Uhr Gottesdienst (Lektorin Bergmann) 
Sonntag, 20.09.2020  10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Bär) 
Sonntag, 27.09.2020  10.15 Uhr Gottesdienst (Prädikant Hoechstetter) 
 
Taufgottesdienste:  Samstag, 12.09.2020 : 10.30 Uhr und 14.00 Uhr 
    Samstag, 26.09.2020 : 11:00 Uhr 
 
Gottesdienst im Seniorenhaus Zell: Mittwoch, 02.09.2020 :  10.30 Uhr (Pfarrerin Teschke) 
 
Frauenauszeit:  Montag, 14.09.2020 – 19.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus Wiedersehenstreffen  
 
Aufgrund der Corona-Pandemie ist es in diesem Jahr nicht möglich die Jubelkonfirmationen 
(Silberne, Goldene, Diamantene, Eiserne, Gnaden- und Kronjuwelen) in einem angemessenen 
Rahmen zu feiern. Deshalb hat der Kirchenvorstand beschlossen, die Jubelkonfirmationen 
von diesem Jahr zu verschieben und 2021 nachzuholen. 
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      Herzlichen Dank 
 

    für die Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die uns beim 

    Heimgang unserer lieben Mutter, Oma und Uroma  

      

                 Anny Schott 
             

    durch Worte, Schrift und Blumenspenden zuteil wurden, 

    sowie all denen, welche ihr die letzte Ehre erwiesen 

    haben. 

 

Sparneck im Juli 2020    In stiller Trauer 
        Lothar Schott mit Familie 
        Michael Schott mit Familie 
 

 
 

 

Der SV Sparneck von 1910 e.V. trauert um 
sein langjähriges Mitglied 

 

Klaus Gebhardt 
 
Er war ein lange Jahre aktives Mitglied unseres 

Vereins und hielt uns auch nach seiner Laufbahn 
als Spieler die Treue über insgesamt mehr als 60 

Jahre. Wir danken ihm für seine jahrzehnte-
lange Verbundenheit. 

 

 
 
 

 
Für den Verein und 

seine Mitglieder 
 

Georg Brandhorst, Ers-
ter Vorsitzender 

 

 
 
 

.  

Suche Stelle als Haushaltshilfe in Sparneck. 
 

Tel: 09251 8990885 
 

  

http://www.sv-sparneck.de.vu/
https://www.google.de/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fdlpng.com%2Fpng%2F453218&psig=AOvVaw1FsxENi-_hfgWFKmcVBwgn&ust=1596878207042000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCICG7ofhiOsCFQAAAAAdAAAAABAE
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